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Die Brandschutzexperten und ihre Leistungen
• Verkauf von Handfeuerlöschern in allen Größen mit allen
zugelassenen Löschmitteln

• Prüfung und Füllung von Handfeuerlöschern sämtlicher
Fabrikate

• Prüfung von Wandhydranten
• Prüfung von Rauch-, Wärme-, Abzugsanlagen
• Artikel für Feuerwehr und Arbeitsschutz
• Rauchmelder • Gasmelder

Sicherheitstechnik
•Wir liefern Ihnen ein komplettes Programm im Tresor- und Sicherheits-
schrankbereich

Gebietsvertretung Vogtland
Klaus Schwedler, Rodau, 03 74 35 / 54 35Br
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Die neue Ausgabe vom Küchenmagazin ist da. 128 Seiten mit 
Tipps, News und Unterhaltung rund um die moderne Küche. 
Holen Sie sich bei uns Ihr kostenloses Exemplar.

Die schönsten Seiten
der Küche für Sie!

JETZT NEU
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08606 Oelsnitz/V.
Bahnhofstraße 17

Tel: (03 74 21) 2 36 31
Fax: (03 74 21) 2 85 78

Beratung
Verkauf + Service

Mit SICHERHEIT keine Kompromisse!
 Einbruchmeldeanlagen / Funk

 Brandmeldeanlagen  Videoüberwachungsanlagen

Werdauer Straße 162 • 08060 Zwickau
Fon: 0375/525105 • Fax: 0375/525107

www.klass-fernmeldetechnik.de.

Fon 037421 - 4 81 15

Montag - Freitag
9.00 - 18.00 Uhr9.00 - 18.00 Uhr

Reingruber GmbH
 + Co KG

Bachstraße 51
08606 Oelsnitz/V.

Mauertrockenlegung · Kellerabdichtung
schnell - dauerhaft - preiswert
kostenl. Infohotline ✆ 0800 4482000
Abteistraße 14, 09353 Oberlungwitz, www.veinal-sachsen.de

Kassel. - Eines steht außer Frage: Feuer-
lö� scher kö�nnen Leben retten und Sach-
werte schützen. Daher sollten sie -
neben Rauchwarnmeldern - zur Grund-
ausstattung eines jeden Haushaltes
gehören. Denn angesichts von über
200.000 Wohnungsbränden pro Jahr ist
niemand davor gefeit, dass es nicht
eines Tages auch bei ihm zu Hause ein-
mal brennt.
Allerdings müssen die Feuerlöschgeräte
im Notfall nicht nur griffbereit, sondern
auch voll funktionsfähig sein. Und das
ist nur dann gewährleistet, wenn sie
regelmäßig gewartet werden - spätestens
nach zwei Jahren, so die eindringliche
Empfehlung des bvbf Bundesverbandes
Brandschutz-Fachbetriebe e.V., der
deutschlandweit die technischen Dienst-
leister im Brandschutz vertritt.
Da die in dem Löschgerät befindlichen

Lösch- und Treibmittel im Laufe der
Zeit in ihrer Wirkung nachlassen oder
diese ganz verlieren können, ist eine
sachkundige Prüfung und gegebenen-
falls ein Wiederauffüllen und Instand-
setzen unerlässlich. Auch Ventile, Dich-
tungen und Druckbehälter bedürfen von
Zeit zu Zeit einer Kontrolle, damit die
„roten Retter“ bei Bedarf auch wirklich
einsatzbereit sind.
Durchgeführt werden diese Arbeiten
von den Kundendienst-Mitarbeitern der
qualifizierten Brandschutz-Fachbetrie-
be, die über die aktuelle Fachkunde
nach dem neuesten Stand von Recht und
Technik sowie die nach den Hersteller-
angaben erforderlichen Ersatzteile ver-
fügen. Anhand der Prüfplakette ist dabei
jederzeit festzustellen, wann und von
wem das Gerät zuletzt gewartet wurde.
Brandschutz-Fachbetriebe bürgen mit

ihrem Namen für Sicherheit Feuerlö-
scher und Rauchwarnmelder sind erklä-
rungsbedürftige Brandschutzprodukte
und sollten daher grundsätzlich nur von
den beratenden Brandschutz-Fachbe-
trieben bezogen werden. Sie sind die
kompetenten Ansprechpartner, wenn es
um vorbeugenden Brandschutz geht, da
sie auf diesem Gebiet mit ihrer langjäh-
rigen Erfahrung und als ausgewiesene
Experten die größtmögliche Sicherheit
bieten. So ist gewährleistet, dass sich ein
Brandfall nicht zur Katastrophe aus-
wächst, weil die Technik versagt oder
den Anforderungen vor Ort nicht
genügt. Adressen lokaler Brandschutz-
Fachbetriebe können beim bvbf (Frie-
drichsstraße 18, 34117 Kassel) erfragt
werden und sind im Internet unter
www.bvbf-brandschutz.de zu finden.
(bvbf)

Feuerlöscher gehören alle zwei Jahre auf Prüfstand

lps/Pb. Mit dem Start in die Ferien
beginnt für viele Langfinger eine
arbeitsreiche Zeit. Nicht selten werden
ihnen nahezu Tür und Tor geöffnet,
weil die im Urlaub befindlichen Haus-
besitzer nicht die nötigen Vorkehrun-
gen gegen Einbruch und Diebstahl
getroffen haben. Die Abwesenheit der
Haus- und Gartenbesitzer bietet Kri-
minellen meist schöne Aussichten für
ertragreiche Raubzüge. Auch die Poli-
zeistatistik zeigt, dass gerade in der
Reisezeit viele Langfinger unterwegs
sind, um ungestört „zuzuschlagen“. Da
heißt es, Vorsorge zu treffen. So kann
man eine vertraute Person einladen,
während der eigenen Abwesenheit bei
sich zu wohnen. Der Haushüter ver-
sorgt nicht nur die Blumen oder Tiere,
sondern leert den Briefkasten und
sorgt zudem für Sicherheit. 

Doch nicht jeder hat so einen netten
Bekannten. Dann sollte man vor
Urlaubsbeginn einige Maßnahmen
beachten. So wird oft vergessen, klei-
nere Fenster wie vom Gästebad oder
dem Dachboden zu schließen, auch die
Kellertür muss zu sein. Schließ -
zylinder, Türbeschläge, Fenster- und
Türsicherungen sollten auf dem
aktuellen Stand der Technik sein. Mit
entsprechender Ausstattung können
Jalousien am Abend automatisch her-
untergelassen werden. 
Eine Alarmanlage schafft zusätzlich
Sicherheit, aber nur, wenn sie auch
angestellt ist. Wertsachen sollten am
besten in einem Bankschließfach
deponiert werden. Außerdem sollte
jemand organisiert werden, der den
Briefkasten leert, damit potentiellen
Dieben kein Indiz für die Abwesenheit

geliefert wird. Zudem kann es nicht
schaden, bei einem Nachbarn eine
Telefonnummer für den Notfall zu
hinterlassen. Wer in sehr ferne Länder
reist, sollte zumindest aus dem Fami-
lien- oder Bekanntenkreis einen
Ansprechpartner benennen, der bei
elementaren Schwierigkeiten die
Dinge vor Ort regeln kann. 

Hochsaison für Langfinger
Urlaubszeit bietet schöne Aussichten

lps/Pb. Gerade in der Urlaubszeit sind
ungesicherte Wohnräume und Häuser
nahezu eine Einladung für Einbrecher. 

Foto: HORNBACH

SICHERHEIT VOM FACHMANN AUS DER REGION

lps/Pb. Ohne Arbeitsplatte läuft fast
nichts in der Küche. Dieses wichtige
Utensil ist nahezu im Dauereinsatz.
Aus diesem Grunde sollte seine
Beschaffenheit robust sein, um auch
die eine oder andere Messerattacke
bewältigen zu können. Zudem ist die
Optik der Platte wichtig, denn
schließlich soll sie zum Ambiente
der „Kombüse“ passen. Bei Einbau-
küchen passt sie sich ohnehin har-
monisch in das Ensemble ein. Heut-
zutage ist die Küche Wohn- und
Erlebnisraum zugleich. Dement-
sprechend kommt auch dem Arbeits-
bereich eine entscheidende Bedeu-
tung zu. Denn Platte ist bei weitem
nicht gleich Platte. Material, Form
und Design sind vielfältig und vor
allem vielseitig. Massivholz ist
durch die einzigartige Maserung
immer ein Unikat. Allerdings ist die
regelmäßige intensive Pflege der
Oberfläche beispielsweise mit
Wachs notwendig. Stark ver-
schmutzte Stellen können abge-
schliffen und neu versiegelt werden.

Außerdem ist es nicht kratzfest und
hitzebeständig. Schichtstoffplatten
dagegen sind weit verbreitet und
kos tengünstig. 
Die Auswahl an zahlreichen De -
koren machen sie ebenso beliebt.
Aber auch hier können heiße Töpfe
nur kurzzeitig abgestellt werden,
ebenso sind sie vor Schnitten nicht
gefeit. Hartstein hält dagegen hohen
Temperaturen wie auch Kratzern
stand. Besonders Granit wird gerne
eingesetzt, weil es im Gegensatz zu
Marmor oder Travertin sehr robust
ist. Edelstahl und Glas sind weitere
Materialien, die im Privathaus-
halt Einzug gehalten haben. Der
Grund liegt dafür nicht nur im schi-
cken und modernen Aussehen, son-
dern auch an den prak tischen Eigen-
schaften. So sind beide hygienisch
und gut zu reinigen sowie hitzebe-
ständig. Auf eine Unterlage beim
Schneiden sollte nicht verzichtet
werden. In eine Edelstahlplatte kann
zudem das Spülbecken nahtlos ein-
geschweißt werden. 

Erlebnisraum Küche
Arbeitsplatten sind mehr als nur Detail freistehendes EFH in Greizer

Höhenlage, geschmackvoll und
großzügig ausgestattet, mit
Galerie, Balkon und Terrasse,
140 m2 Wohnfläche, ca. 800 m2

Grundstück, gute Infrastruktur
225.000,- €

Ansprechpartner: Carola Heyne
Tel.: 0365 8220-0

Seestr. 8
08523 Plauen 

Tel. 0 37 41/13 51 67
www.neue-kueche-plauen.de


